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Tag der offenen Tür 
 

Die LWL-Klinik Marsberg stellte beim Tag 
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el.: 02992 601-1602 
ax: 02992 601-1399 
-Mail: matthias.huellen@wkp-lwl.org 
eist 45 

4431 Marsberg 

 
LWL-Pressestelle: 
Tel.: 0251 591-235 
Fax: 0251 591-4770 
E-Mail: presse@lwl.org 
Freiherr-vom-Stein-Platz 1 
48133 Münster 

der offenen Tür des St. Marien-Hospitals 
Marsberg zusammen mit der LWL-Kinder- 
und Jugendklinik, dem LWL-Wohnverbund, 
dem LWL-Pflegezentrum sowie dem LWL-
Therapiezentrum für Forensische Psychiat-
rie Marsberg das Leistungsspektrum des 
Kompetenzzentrums für seelische Gesund-
heit vor.   

 
 

eben allgemeinen Informationen zu den verschiedenen Therapie- und Behandlungsmög-
ichkeiten, der Besonderheit der psychiatrischen Pflege sowie pflegerischen Gruppenan-
eboten, präsentierte die LWL-Klinik Marsberg schwerpunktmäßig ihr Präventionsangebot 
ur Stressbewältigung für Angehörige von Demenzkranken. Das Präventionsangebot ist 
in Beitrag zur Unterstützung dieser Personen, die durch den chronischen Verlauf der 
emenzerkrankung, hohen psychischen und physischen Belastungen ausgesetzt sind. Bei 
em mehrmonatigen Seminar, das Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Pflegedienstes 
er Klinik durchführen, werden Informationen und Hilfen für den Umgang mit der aktuellen 
nd zukünftigen Situationen, einen demenzkranken Angehörigen zu betreuen, sowie Be-
ältigungsstrategien und Möglichkeiten der Stressreduktion vermittelt.  

as Informationsangebot der LWL-Klinik stieß bei den Besuchern des Tags der offenen 
ür auf ein großes Interesse. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die als Ansprechpartner vor 
rt waren, beantworteten zahlreiche Fragen zum Präventionsangebot sowie zum Leis-

ungsspektrum der Marsberger Einrichtungen des Landschaftsverbands Westfalen-Lippe 
LWL): 

er Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für 
ie 8,5 Millionen Menschen in der Region. Mit seinen 35 Förderschulen, 19 Krankenhäusern, 17 Museen 
nd als einer der größten deutschen Hilfezahler für behinderte Menschen erfüllt der LWL Aufgaben im sozia-

en Bereich, in der Behinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie und in der Kultur, die sinnvollerweise 
estfalenweit wahrgenommen werden. Die neun kreisfreien Städte und 18 Kreise in Westfalen-Lippe sind 
ie Mitglieder des LWL. Sie tragen und finanzieren den Landschaftsverband, den ein Parlament mit 100 
itgliedern aus den Kommunen kontrolliert. 


	Tag der offenen Tür

